
10. Jahrestagung der DGKiM

in Kooperation mit der

Deutschen Gesellschaft für Prävention und Intervention  
bei Kindesmisshandlung und -vernachlässigung

„Kinderschutz in der Medizin –  
damals, heute, morgen“

4. – 5. Mai 2018 
Kongresspalais Kassel

Schirmherren:

Stefan Grüttner  
Hessischer Gesundheits- und Sozialminister

Christian Geselle  
Oberbürgermeister der Stadt Kassel

Zertifizierung durch Landesärztekammer Hessen beantragt!

Anmeldung und aktuelle Infos nur online 

www.dgkim.de/jahrestagung

Anmeldeoptionen

Normalpreis	 185 EUR	 (bis 2.3.:	 160 EUR)
DGKiM/DGfPI Mitglieder	 160 EUR	 (bis 2.3.:	 140 EUR)
Ermäßigt*	 120 EUR	 (bis 2.3.:	 95 EUR)
* Auszubildende, Studenten

Gesellschaftsabend 4.5.	 40 EUR	 mit Voranmeldung!

Posterbeiträge

Anmeldung bis 6.4.2018.  
Alle Infos auf www.dgkim.de/jahrestagung

Übernachtungen

Ein begrenztes Zimmerkontingent (für 69 EUR) ist im Hotel 
H4 neben dem Kongress Palais bis zum 20.3.2018 reserviert: 
Telefon 0561 7810-0; E-Mail: kassel@h-hotels.com

Für sonstige Unterkünfte und Auskünfte

www.kassel-marketing.de 

Tagungsort

Kongresspalais Kassel, Kolonnaden Flügel
Holger-Börner-Platz 1, 34119 Kassel

Gesellschaftsabend

Brüderkirche, Renthof 3, 34117 Kassel

Anfahrt

www.kongress-palais.de/de/anfahrt
Vom ICE Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe mit der Tram Line 4 
Richtung Kaufungen/Helsa in ca. 4 Min.
Fußweg ca. 12 bis 15 Min.

Kontakt

Tagungsbüro, Mönchebergstraße 43, 34125 Kassel
E-Mail: DGKIM-JT2018@klinikum-kassel.de

Geschäftsstelle DGKiM

E-Mail: geschaeftsstelle@dgkim.de

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
im Kinderschutz Tätige und Interessierte,

wir laden Sie herzlich zur 10. Jahrestagung der DGKiM 
in die documenta Stadt Kassel ein, dem Gründungsort 
unserer Fachgesellschaft. Die Jubiläumstagung mit 
zahlreichen in- und ausländischen Experten bietet 
Gelegenheit zur Rückschau auf die erfreuliche Entwick-
lung und Fortschritte des medizinischen Kinderschutzes. 

Die rasant gestiegene Mitgliederzahl der DGKiM, das neue 
Zertifikat Kinderschutzmedizin, die Akkreditierung von 
Kinderschutzgruppen, die erstmals in Aussicht stehende 
Finanzierung im Kinderschutz und insbesondere die 
dieses Jahr mit Spannung erwartete AWMF S3+ Leitlinie 
Kinderschutz geben lebhaftes Zeugnis davon. Wir freuen 
uns auf eine spannende und lebendige Tagung, regen 
fachlichen Austausch – auch multiprofessionell mit der 
mitveranstaltenden DGfPI – und ein gutes Miteinander. 

Wir freuen uns, Sie in Kassel zu begrüßen!

Bernd Herrmann, Dieter Kunert, Anette Weißbrodt

Gesundheit Nordhessen | Klinikum Kassel

Gefördert u. a. durch:



Prüfungen zum Zertifikat Kinderschutzmedizin
3.5.2018, 11.00 bis 15.30 Uhr
Konferenzebene 8, Klinikum Kassel,  
Mönchebergstraße 41 – 43, 34125 Kassel
Vorherige Anmeldung in der Geschäftsstelle der  
DGKiM bis zum 2.3.2018 erforderlich:  
E-Mail: geschaeftsstelle@dgkim.de
Infos: www.dgkim.de/verein-1/zertifikat 

FREITAG, 4. Mai 2018

Registrierung 8.00 bis 9.00 Uhr

  9.00	 Einführung und Organisatorisches, Grußworte 

Block 1	 Geschichte

  9.30	 Geschichte des medizinischen Kinderschutzes
Henry Kempe Gedächtnisvortrag – Einführung
B. Herrmann, Kassel (D)

10.00	 Mary Ellen – der Beginn des Kinderschutzes?
J. Matschke, Hamburg (D)

10.30 Geschichte der Kinderschutzgruppen 
U. Lips, Zürich (CH)

11.00 bis 11.30 Uhr Kaffeepause

Block 2	 DGfPI – Multiprofessioneller Kinderschutz

11.30	 Multiprofessioneller Kinderschutz und DGfPI
W. Feuerhelm, Mainz (D)

11.50	 Schlüsselqualifikationen für multiprofessionelles 
Handeln im Kinderschutz
M. Bormann, Bochum (D)

12.10	 Rolle des Jugendamtes
A. Frenzke-Kulbach, Herne (D)

12.30	 Über die Herausforderung, Ärzt_innen in 
Netzwerkarbeit einzubinden 
I. Hölling, Berlin (D)

13.00 bis 14.00 Uhr Mittagspause

Block 3	 Trauma – Seele – Ethik

14.00	 Vernachlässigung – Folgen und Möglichkeiten der 
Diagnostik
K. von Klitzing, Leipzig (D)

14.30	 Frühkindliche Traumatisierung und Belastungen – 
Nachhaltige Folgen für die Betroffenen und  
notwendige Konsequenzen im Gesundheitswesen
J. Fegert, Ulm (D)

15.00	 Ethische Fragen im medizinischen Kinderschutz
H. Karpinski, Lauchhammer (D)

15.30 bis 16.00 Uhr Kaffeepause

Block 4	� Frühe Risiken –  
Frühe Prävention und Intervention

16.00	 Frühgeburt – Risiko für Kindeswohlgefährdung? 
A. Weißbrodt, Kassel (D)

16.30	 Präventiver Kinderschutz in der Medizin –  
Frühe Hilfen
M. Paul, Köln, S. Stahl, Wiesbaden (D)

17.00	 Psychisch krank und süchtig –  
präventiver Kinderschutz in Hochrisikofamilien
L. Simon-Stolz u. a., Neunkirchen (D)

17.45 bis 19.00  Mitgliederversammlung

20.00 Uhr �Gesellschaftsabend Brüderkirche/Renthof  
(Renthof 3, 34117 Kassel) 

SAMSTAG, 5. Mai 2018

Block 5	� Kinderschutz international.  
‘Hard core’ Evidenz, Befunde und mehr

  9.00	 Sexueller Missbrauch – über den Befund hinaus – 
1. Henry Kempe Gedächtnisvortrag
F. Navratil, Zürich (CH)

  9.30	 Evidence of child sexual abuse findings
A. Myhre, Trondheim (NOR)

10.00	 Evidence in physical abuse – skin & bones
S. Maguire, Cardiff (GB)

10.30	 Evidence in abusive head trauma
R. Bilo, Amsterdam (NL)

11.00 bis 11.30 Uhr Kaffeepause

Block 6	 Strukturen und Wissenschaft im Kinderschutz

11.30	 Wissenschaft und Kinderschutz-Leitlinie
I. Franke, Bonn (D)

12.00	 Evidenz zahnärztlicher Befunde – Dentale 
Vernachlässigung und orale Misshandlungen
R. Schilke, Hannover (D)

12.20	 Literaturreview “Best of 2017 – 2018”
B. Herrmann, Kassel (D)

12.40	 Finanzierung im Kinderschutz
M. Kieslich, Frankfurt (D)

13.00 bis 14.00 Uhr � Mittagspause &  
AG Klinische Studien

13.15 bis 13.45  Posterwalk

Block 7	� Einfluss digitaler Medien  
als Thema im Kinderschutz

14.00	 Poster-Preis-Prämierung

14.15	 Digitale Medien und frühkindliche  
Bindungsentwicklung
K. Trost, Salzburg (A)

14.45	 Cybermissbrauch:  
Sexuelle Gewalt mittels digitaler Medien
J. von Weiler, Berlin (D)

15.15	 Jugendlicher Pornographiekonsum –  
Risiken und präventive Ansätze
E. Freitag, Hannover (D)

15.45 bis 16.00 Uhr � Good-bye und Übergabe  
an die Kongresspräsidentin 2019


